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Programm

Freitag, 23. September
FFW Spechbach: 
Der 90er-Freitag – mit Blaulicht Bar und Musik im Bauhof-Festzelt 

Samstag, 24. September
FC Party mit LIVE-Musik und Barbetrieb im Bauhof-Festzelt  
Band: Tom Frizz – Bock auf Rock

Sonntag, 25. September
Umzug mit anschließender „Kerweredd“

Montag, 26. September
Jubiläums-Dorfabend - 30 Jahre Kerweborscht Spechbach 1986 e.V. 
im Bauhof-Festzelt: Motto: „Back to the 80s!“ (80er-Party)

Dienstag, 27. September
Trauerumzug – Verbrennung der Kerweschlumpel

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt!
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Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespar-Tipp:
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

• Zeitgemäße Wärmedämmung
• Heizung und Warmwasser
• Lüftung
• Altbausanierung
• Förderprogramme
• Wärmepass
• Stromsparmaßnahmen
• Erneuerbare Energien
• Passivhausbauweise

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Das 
Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es zeigt 
– zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät gesteckt 
– den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt sich 
auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den 
Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Kulturstiftung Rhein-Neckar-Kreis
Noch Restkarten für das Konzert des Trios „Neuklang“ 
am Samstag, 24. September 2016, in der Stiftskirche 
Sunnisheim (Sinsheim) erhältlich
Nach der Sommerpause startet die Konzertreihe der Kulturstiftung 
Rhein-Neckar-Kreis mit weiteren Highlights in den Herbst. Zum Auf-
takt spielt am Samstag, 24. September, 19.30 Uhr, in der Stiftskirche 
Sunnisheim (Sinsheim) das Trio „Neuklang“. Die Musiker Nikolaj 
Abramson (Klarinette), Arthur Hornig (Violoncello) und Jan Jach-
mann (Akkordeon) haben sich auf Bearbeitungen klassischer, ro-
mantischer und moderner Kompositionen spezialisiert. Ihren Stil 
beschreibt das Berliner Trio so: „Stellen Sie sich eine Realität vor, in 
der Mozart sich inspirieren lässt von den Tangos des jungen Astor 
Piazzolla, in der van Beethoven seine zehnte Sinfonie für Big Band 
schreibt und Bach aus den Präludien von Arnold Schönberg die 
Zwölfton-Musik entwickelt.“ Es gibt noch Restkarten, die unter der 
Telefonnummer 06221 522-1325 oder per E-Mail an kulturstiftung@
rhein-neckar-kreis.de reserviert oder an der Abendkasse erworben 
werden können. Der Eintritt kostet 15 Euro.

Termine & Veranstaltungen 
Angehörigengruppe im  
Gerontopsychiatrischen 
Zentrum (GZ) beim Psychiatri-
schen Zentrum Nordbaden in 

Wiesloch 
Das Gerontopsychiatrische Zentrum am Psychiatrischen Zentrum 
Nordbaden bietet eine Angehörigengruppe zu Fragen psychiatrischer 
Erkrankungen im Alter an. Hier finden be troffene Angehörige und In-
teressierte Informationen und die Möglichkeit, sich auszutau schen:

Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen

Pflegekurs für 
Angehörige 

 
 

 

Viele Pflegebedürftige werden im häuslichen Bereich von 
Angehörigen und Freunden betreut. Diese Aufgabe ist nicht 
immer einfach. Aber mit dem nötigen Grundwissen und der 
Anwendung spezieller Techniken können Sie sich die tägliche 
Pflege erheblich erleichtern. 

Besuchen Sie unseren Pflegekurs für Angehörige, um sich über 

 Pflegeversicherung  
 Mobilisierungs- und Lagerungsmethoden 
 Rückenschonende Transfer-Methoden (z.B. vom Bett in 

den Rollstuhl) 
 Ernährung und Vorbeugung (z.B. Dekubitus-Prophylaxe) 
 Hilfsmittel und unterstützende Angebote 
 Spezielle Krankheitsbilder (z.B. Demenz) 
 Recht und Betreuungsvollmacht 

in Theorie und Praxis zu informieren. 

Der Kurs beginnt am 24.10. 2016 und findet an 10 Abenden 
jeweils Montag und Donnerstag von 19.00 bis 21.00 Uhr in den 
Räumen der Kirchlichen Sozialstation Elsenztal e.V. in 
Meckesheim statt und ist für die Teilnehmer kostenfrei. 
Anmeldungen nehmen wir ab sofort unter der 
Tel.-Nr. 06226-2099 entgegen. 

 

Jutta Hirsch, stellv. Pflegedienstleitung und Leiterin des Kurses 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
97 10 09

0162/2858705

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

95 25-70
0170/9041749

0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

4 11 23

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

97 04 28
0172/6208571

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
23.9. Frau Elfriede Becker, Gartenstr. 50 75 J. 
24.9. Herr Manfred Pahnke, Oberstraße 58 71 J.
25.9. Herr Dieter Grund, Lerchenweg 14 76 J. 
25.9. Herr Emil Stier, Lerchenweg 11 74 J. 
26.9. Herr Iwan Melnik, Bahnhofstr. 8 70 J. 

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
27.9. Frau Thekla Schmidt, Klosterstr. 81 81 J.
28.9. Herr Gabor Juhasz, Gartenstr. 4 74 J.

Ortsteil Waldwimmersbach
24.9. Herr Hartmut Mäurer, Im Herling 14 81 J.
24.9. Herr Heinz Schuster, Hauptstr. 113 78 J.
27.9. Herr Edmund Kiesling, Unterer Igel 5 78 J.
28.9. Frau Maria Maier, Hainbuchenstr. 8 73 J.

Mauer
keine

Meckesheim 
24.9. Frau Brigitte Ute Lenhard, Bahnhofstr. 21 76 J.
24.9. Frau Ruth Elsa Winter, St. Martinstr. 20 84 J.
25.9. Frau Emilija Skrenkovic, Lobbachweg 9 82 J.
26.9. Herr Siegfried Giessegi, Am Sonnenrain 8 72 J.
28.9. Herr Dieter Heldmann, Luisenstr. 41 75 J.
29.9. Herr Stefan Denzinger, Mühlweg 16 90 J.

Mönchzell 
25.9. Herr Klaus Dieter Herberger, Hauptstr. 114 77 J.
26.9. Herr Trudbert Otto Bechtel, Lobbachstr. 24 71 J.
28.9. Frau Mürüvvet Özer, Am Mühlwald 2 83 J.

Spechbach
25.9. Herr Dieter Braun, Hauptstr. 96 78 J. 
25.9. Herr Ingbert Rudewig, Wintersbrunnenhof 1 72 J.
27.9. Frau Kerstin Raque, Rübenbergweg 17 71 J. 
28.9. Herr Walter Müller, Froschaustr. 19 75 J. 

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-69
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

Ruftaxi, Mietwagen-Schmitt 88 62
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim 0 72 61/1 92 92
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 116 117 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Sonntag, 25. September  Dr. Stadler, Telefon 0 62 22/5 22 52

Bereitschaft der Apotheken:
Freitag, 23.9. Adler-Apotheke, Hauptstraße 58 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22
Samstag, 24.9. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31
Sonntag, 25.9. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Montag, 26.9. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41
Dienstag, 27.9. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/26 04
Mittwoch, 28.9. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
Donnerstag, 29.9. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787
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Dementielle Erkrankungen:
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 17.00 bis 18.15 Uhr im Grup-
penraum der gerontopsychiatrischen Tagesklinik im Haus 45.

Nächster Termin: Donnerstag, 13.10.2016 zum Thema: „Fragen 
rund um das Leben in einer stationären Einrichtung“.

Ansprechpartner: Frau Hanke, Telefon-Nr. 06222 552616
Zum Besuch wird freundlichst eingeladen.

Liebe Ski-Bazar-  
und Flohmarktbegeisterte,
am Samstag, 22.10.2016 findet von 11.00 bis 15.00 Uhr 
der traditionelle Spechbacher Ski-Bazar und Flohmarkt 
(mit Baby- und Kinderbazar) in der Turn- und Festhalle 
Spechbach statt. Der Förderverein Specht e.V. und der El-

ternbeirat des Kindergartens St. Martin freuen sich, Sie an diesem 
Tag als BesucherIn und/oder AnbieterIn begrüßen zu dürfen.

Wollen Sie auf dem Skimarkt etwas veräußern, liefern Sie an obigem 
Termin von 09.00 bis 11.00 - also zeitlich direkt vor dem Skimarkt - 
Ihre gebrauchten Skier, Skischuhe, -stöcke, -helme und Snowboards 
an. Winterkleidung wird nicht angenommen. Lediglich ein geringer 
Anteil des Erlöses (15 %) geht an den Förderverein Specht. Eine 
Voranmeldung für den Skimarkt ist nicht erforderlich. Die Abholung 
der nicht verkauften Sachen findet im Anschluss an den Skimarkt 
zwischen 15.00 und 16.00 Uhr statt. Bei Fragen können Sie sich 
gerne an Markus Zappe (Tel.: 06226/950020) wenden. Den Verkauf 
und die Beratung übernehmen Emil und Mecki, die Skiprofis des 
allseits bekannten Ski-Stall Spechbach. Vor Ort werden auch kos-
tenlose Einstellungen der Bindungen und Skischuhe durchgeführt. 
Interessieren Sie sich für den allgemeinen Flohmarkt, dann melden Sie 
sich bitte im Vorfeld bei Andrea Winkler (E-Mail: AZ13@hotmail.de) an. 
Die Standgebühr für den Flohmarkt beträgt 5 € pro Tisch (1,70m x 
0,70m) plus Kuchen für das Kuchenbuffet, Kleiderständer kosten 3 €. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Freuen Sie sich auf einen 
Herbsttag in Spechbach, der auf die Skisaison einstimmt. Wir sehen uns. 

Sonstiges
Schüler aus Lateinamerika suchen 
dringend die Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinameri-
ka ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschü-

lers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen 
aus Argentinien, Brasilien und Mexiko sucht die DJO - Deutsche 
Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf 
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eige-
nen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Argentinien/Bu-
enos Aires ist vom 15.01.2017 – 08.02.2017, Brasilien/Sao Paulo 
vom 14.01.2017 – 03.03.2017 und Mexiko/Guadalajara vom 
17.01.2017 - 12.04.2017.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und spre-
chen Deutsch als Fremdsprache. Ein viertägiges Seminar vor dem 
Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf das Familienleben bei 
Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige 
Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Ge-
genbesuch ist möglich. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-
Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 
0711-625138 Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant 
unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.
de, www.gastschuelerprogramm.de.

Amtsblatt Elsenztal

Amtliche Bekanntmachungen
Beerdigungszeiten im Winterhalbjahr
Wir möchten darüber informieren, dass Beerdigungen im Winter-
halbjahr in Absprachen mit den Pfarrämtern in der Zeit vom 

1. Oktober bis 31. März um 13.30 Uhr stattfinden.

Wir bitten um Kenntnisnahme. 
Die Friedhofsverwaltung

Standesamt
Sterbefall:  Am 11.09.2016 verstarb in Sinsheim Johannes 
  Schächtel, zul. wohnhaft in Spechbach 
  (Seniorenheim)

Blumenwappen erstrahlt wieder neu
Noch liegt es im Dornröschenschlaf, aber bald wird hier wieder 
Hand angelegt. Gemeint ist das Blumenwappen an der Kreuzung 
Industriestraße/Bahnhofstraße. Jahrelang hatte sich der örtliche 
Siedlerbund um das Pflanzen und die Pflege der Blumen dort ge-
kümmert. Es wurde aber zunehmend schwerer, Helfer und Unter-
stützer aus den eigenen Reihen zu finden, bis man die Pflanzaktion 
schließlich ganz einstellen musste. Der Wunsch auf Reaktivierung 
des Blumenwappens aber blieb bei den Eschelbronnern erhalten 
und so fragten viele Bürger bei Gemeinderäten und beim Bürger-
meister nach, ob man da nicht etwas machen könne. Daraufhin 
nahm die Verwaltung Kontakt mit dem Siedlerbund auf und dieser 
war sofort bereit, tätig zu werden. Die Gemeinde ist froh ihren Bei-
trag an dieser Stelle leisten zu können und bedankt sich bei allen 
Mitwirkenden, insbesondere bei den Unterstützern aus den Reihen 
der Neubürger aus den „Kirchwiesen“, die ebenfalls dabei sein wol-
len. Weitere Informationen und den Pflanztermin finden Sie im Bei-
trag des Siedlerbundes in diesem Amtsblatt.

Investitionen in bestehende Infrastruktur
Die wesentliche Aufgabe eines jeden Eigentümers ist es, Investitio-
nen in die eigene Infrastruktur, seinen Besitz, zu tätigen. Das gilt 
auch für die Gemeinde, die den alten Trennvorhang in der Sport- 

Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.

DRK_Typo_1c_45x55_Eckfeld_39L   127.10.2010   16:06:22 Uhr
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und Kulturhalle nach über vierzig Jahren nun gegen einen neuen 
ersetzt hat. Der neue Vorhang entspricht den aktuellen Vorschriften 
und ist in jeder Hinsicht ein Gewinn. Nun kann die Sporthalle von 
Ihren Nutzern wieder voll und ganz verwendet werden. Des Weite-
ren wurden ebenfalls in den Sommerferien umfassende Arbeiten an 
der Trinkwasserinstallation durchgeführt, welche auf Grund von Auf-
lagen des Gesundheitsamtes (Legionellenüberprüfung) erforderlich 
wurden. Beide Maßnahmen waren zwar für dieses Jahr organisato-
risch wie haushaltsrechtlich nicht vorgesehen, aber im Hinblick auf 
eine sichere Hallennutzung durch Schule und Vereine unabweisbar.

Eine weitere nötige Sanierung hat der Bauhof dieser Tage erledigt 
und das Dach der Hütte am Kallenberg, welche sich bei vielen Bür-
gern großer Beliebtheit erfreut, neu eingedeckt. Auch hier war der 
Altbestand in die Jahre gekommen und wurde ersetzt. Kurz nach 
dem Ende der Arbeiten wurde die Hütte durch die ersten Besucher 
getestet. Vielen Dank an die Bauhofmitarbeiter für deren gute Arbeit!

Versteigerung erzielte  
Spitzenpreise für einen guten Zweck 
Aktion Babydecke 2016 war ein voller Erfolg und hilft dem 
Kinderhospiz Sterntaler e.V. 
Zum Highlight im Kerwetreiben 2016 geriet die Versteigerung von 
handgearbeiteten Babydecken im Hof des Schreiner- und Heimat-
museums zugunsten des Kinderhospiz Sterntaler e.V. Mannheim. 
Bürgermeister Marco Siesing bewies als Auktionator eine äußerst 
glückliche Hand und brachte die ausgewählten fünf Babydecken 
erfolgreich unter den Hammer. Nach dem jeweiligen Einstiegsgebot 
von 60 Euro lieferten sich die Besucher ein munteres Bieten um die 
einzelnen Decken, die farblich harmonierten und durch individuelle 
Namen wie „Blue Motion“ und „Sylter Traum“ geadelt waren. Vom 
Erlös in Höhe von 570 Euro war Kirsten Plesse, die anwesende 
Spendenbetreuerin des Hospizes, und die Initiatorin der Aktion, Hei-
di Rümmelin, überwältigt. Denn als die Inhaberin des örtlichen 
Handarbeitsgeschäftes Rapshuhn vor rund drei Monaten die Aktion 
„Babydecken 2016“ ausrief, hat sie sich noch nicht vorstellen kön-
nen, welchen Boom sie damit auslöst. Von ihrer Aufforderung, sich 
sozial zu engagieren und die Nadeln für das Kinderhospiz klappern 
zu lassen und Quadrate im Format 15 mal 15 Zentimeter zu stricken 
oder zu häkeln, haben sich über 70 Frauen unter anderem auch in 

der Hauptstadt Berlin inspirieren lassen und über 900 Quadrate an-
gefertigt. Insgesamt sind 31 Babydecken entstanden, dreizehn Ki-
logramm und 52.000 Meter Wolle wurden verarbeitet. 

Die Aktion Babydecke 2016 läuft weiter und die Einnahmen aus 
dem Verkauf weiterer Decken zum Preis von 45 Euro gehen zu Hun-
dert Prozent an das Kinderhospiz Sterntaler e.V. 

Bürgermeister Siesing als souveräner Auktionator von handgearbei-
teten Babydecken für einen guten Zweck. 
 

Aus der Gemeindekasse
3. Abschlag der Wasser- und Abwassergebühren
Am 30. September 2016 wird der 3. Abschlag der Was-
ser- und Abwassergebühren 2016 zur Zahlung fällig. 
Gebührenpflichtige, die am SEPA-Lastschrifteinzug teil-

nehmen, erhalten die Lastschriften zur Fälligkeit von Ihrer Bank. 
Barzahler bitten wir, unter Angabe des Buchungszeichens begin-
nend mit 5.8888…………….
um fristgerechte Einzahlung auf eines der Konten der Gemeinde 
Eschelbronn.

Bankverbindung:
Sparkasse Kraichgau  IBAN DE 47 6635 0036 0021 5800 23 
Volksbank Neckartal IBAN DE 31 6729 1700 0042 4875 03 
Vordrucke bzw. Informationen zum Lastschrifteneinzug erhalten Sie 
bei der Gemeindekasse
-Frau Schmitt- Tel. 06226/950917 

Email: marianne.schmitt@eschelbronn.de

Ankündigung der Kontrolle des 
ruhenden Verkehrs
Wie vom Gemeinderat beschlossen wird in 
Eschelbronn im September damit begonnen, 
den ruhenden Verkehr zu kontrollieren. Hierzu 
wird ein von der Gemeinde bestellter Vollzugs-
bediensteter widerrechtlich haltende und ge-
parkte Fahrzeuge kontrollieren. Bei festgestell-
ten Verstößen erfolgt die Ahndung mit einer Ordnungswidrigkeit. 
Der Einsatz war nötig geworden, nachdem es bereits seit Jahren 
zahlreiche Beschwerden aus der Bürgerschaft über rechtswidrig 
abgestellte Fahrzeuge gegeben hat. Die Gemeindeverwaltung bittet 
daher alle Fahrzeugführer um Beachtung der Bestimmungen der 
Straßenverkehrsordnung. Vielen Dank!
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Termine & Veranstaltungen
Terminkalender Vorschau Oktober 2016 
Sa. 02.10.2016 Turnverein: Abturnen, Sportgelände/Sporthalle
Fr. 07.10.2016  Tennisclub: Saisonabschlussfeier, 
  Gasthaus Zum Löwen 
So.09.10.2016 Heimat u. Verkehrsverein/DRK/Kirchengemeinden: 
  Seniorennachmittag, Ev. Gemeindehaus
Sa./So. 15./16.10. Gesangverein Lyra: Konzert des Frauenchors, 
2016  Gärtnerei Volk
Sa.15.10.2016 Fußballclub Jugendabtl.: Altkleidersammlung
Sa.15.10.2016 Theaterleit Sellemols: Mundarttheater „Aus der 
19.30 Uhr  Lisbeth ihrm Tagebuch“, Aula Schlosswiesenschule 
So.16.10.2016  Theaterleit Sellemols: Mundarttheater „Aus dem 
17.00 Uhr  Lisbeth ihrm Tagebuch“, Aula Schlosswiesenschule 
Do.20.10.2016 BUND-Ortsverband: Monatsversammlung, 
  Gasthaus Zum Löwen, 19.30 Uhr 
Fr.21.10.2016 Theaterleit Sellemols: Mundarttheater „Aus dem 
19.30 Uhr  Lisbeth ihrm Tagebuch“, Aula Schlosswiesenschule 
Sa.22.10.2016 Theaterleit Sellemols: Mundarttheater „Aus dem 
19.30 Uhr  Lisbeth ihrm Tagebuch“, Aula Schlosswiesenschule 
So.23.10.2016 Theaterleit Sellemols: Mundarttheater „Aus dem 
17.00 Uhr  Lisbeth ihrm Tagebuch“, Aula Schlosswiesenschule 
Sa.29.10.2016 Fußballclub: Schlachtfest, Kallenberg 
So.30.10.2016 Schützenverein: König- u. Jedermannschießen, 
  Schützenverein

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick September 2016
2Rad-Behälter und Glasbox:
 Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
 -- -- 29.  26.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt:
 Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Alttextilien/Schuhe 
 -- 27.  --
Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat findet keine Schadstoffsammlung statt.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 
NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhrter-
mine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schrift-
lich mitgeteilt. 

AVR Anlage Sinsheim am 24.09.2016 geschlossen
Die AVR Anlage Sinsheim bleibt am Samstag, 24.09.2016, für private 
und gewerbliche Anlieferer geschlossen. Grund sind die Vorbereitun-
gen zum Tag der offenen Tür am 25.09.2016 auf der AVR Anlage in 
Sinsheim. Abfälle können am Samstag bei den AVR Anlagen Wiesloch, 
Bruchwiesen 8 und Ketsch, An der Speyerer Landstraße/ L 722, ange-
liefert werden. Die AVR Anlagen sind von 8.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
Die AVR - Gruppe feiert 25 Jahre AVR und lädt am Sonntag, 
25.09.2016 herzlich zu einem großen Tag der offenen Tür auf dem 
Gelände der AVR Anlage Sinsheim ein. Weitere Infos sind unter 
„www.25-jahre-avr.de“ zu finden.

Fundamt
Auf dem Rathaus wurde ein einzelner Schlüssel abgegeben. Der 
Verlierer kann diesen zu den üblichen Sprechzeiten im Rathaus, 
Zimmer 1 abholen. 

Feuerwehr
!!! Achtung Terminänderung !!!
Liebe Eschelbronner, 
aus aktuellem Anlass möchten wir darüber informie-

ren, das die nächste Altpapiersammlung nicht , wie geplant am 24. 
September 2016 stattfinden kann. Aufgrund einer Terminüber-
schneidung wird die Sammlung auf 

Samstag, den 08. Oktober 2016 ab 9.00 Uhr 

verlegt!! Wir bitten um Beachtung.

Gemeinde Eschelbronn
Rhein-Neckar-Kreis

Satzung zur Änderung der Satzung  
über die Benutzung von  

Obdachlosen- und  
Flüchtlingsunterkünften  

vom 10.05.2016

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) sowie §§ 2 und 13 des Kommunalabgabengeset-
zes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Eschelbronn am 20.09.2016 folgende Satzung beschlos-
sen:

§ 1
Änderung

§ 13 erhält folgende Fassung:

(1) Bemessungsgrundlage für die Höhe der Gebühr ist 
 der überlassene Wohnplatz. 

(2) Die Gebühr einschließlich der Betriebskosten beträgt 
 163,51 Euro pro Wohnplatz und Kalendermonat. 

(3) Bei der Errechnung der Gebühr nach Absatz 2 nach 
 Kalendertagen, wird für jeden Tag der Benutzung 1/30 
 der monatlichen Gebühr zugrunde gelegt. 

§ 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde Eschelbronn geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. 

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.

Eschelbronn, den 21.09.2016

Marco Siesing
Bürgermeister

Volkshochschule Sinsheim
Neue VHS-Kurse beginnen wieder -  
Programmheft 2016/2017 ab sofort erhältlich

Ab sofort ist das neue Programmheft der Volkshochschule Sinsheim 
in allen Rathäusern, Verwaltungsstellen, Banken und zahlreichen 
Geschäften in Sinsheim und den Mitgliedsgemeinden erhältlich. 

„GITARRE SPIELEN
Info-Abend für alle, die Interesse haben, das Gitarrenspielen zu erler-
nen oder nach Vorkenntnissen weiter zu entwickeln. 

Der Lehrer, Herr Grendus, informiert am Montag, 26. September, jeden 
einzelnen Interessenten über die gegebenen Möglichkeiten. 

Sie sind herzlich willkommen: um 19.00 Uhr in der Schlosswiesen-
schule Eschelbronn. 

Falls Sie bereits ein Instrument besitzen, bringen Sie es bitte mit.“
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Bei diesem Spiel dürfte die Luft auf dem Kallenberg wieder brennen 
- wer nicht dabei ist verpasst sicherlich etwas.

FC Eschelbronn - Jugendabteilung 
Rückblick:
16.09.2016 
A-Jugend 
SG Eschelbach / Dühren / Eichtersheim - 

SG Eschelbronn/Epfenbach 2:4
Torschützen: 2x Norman Lenz, 1 x Janik Grill, 1 x Hasan Alpaslan 
Kacan
E-Jugend 
SV Neidenstein - FC Eschelbronn 1:0

17.09.2016
C-Jugend
SG Kirchhardt - SG Neidenstein/Eschelbronn/Epfenbach 2:3
D2-Jugend 
SG Epfenbach/Neidenstein/Spechbach - SV Rohrbach 0:2 

Vorschau:
Do. 22.9.2016, 18.15 Uhr
B-Jugend - SG Waibstadt/Daisbach in Epfenbach
Fr. 23.09.2016, 18.00 Uhr
E-Jugend - TSV Helmstadt in Eschelbronn
Sa. 24.09.2016, 13.00 Uhr
D2-Jugend SG Rohrbach - SG Epfenbach/Neidenstein/Spechbach
Sa. 24.09.2016, 15.00 Uhr
A-Jugend - TSV Kürnbach in Eschelbronn 

TV 1902 Eschelbronn
Ballsportgruppe
Nach langer Pause trifft sich die Ballsportgruppe für 
Erwachsene Männer und Frauen wieder diesen Frei-
tag, 23.09.2016.

Die Stunde findet wie gewohnt freitags von 18 - 19 Uhr in der Sport-
halle in Eschelbronn statt. Über neue Gesichter würde sich die 
Gruppe sehr freuen!!!

Abteilung Handball
Ergebnisse vom Wochenende:
17.09.2016:
Männl. C-Jugend - ASG Rot/Malsch 18:23
Weibl. C-Jugend - HG Oftersh./Schwetz. 10:14
Männl. B-Jugend - HC MA-Neckarau 19:20
Männl. A-Jugend - ASG Rot/Malsch 14:55

18.09.2016:
HSG Meck./Esch. - TB Neckarsteinach 32:15

Überlegener Saisonauftakt!  
Herren - TB Neckarsteinach 32:15 (16:6)
(FG) Mit einer Mischung aus routinierten und jungen Spielern gehen 
die von Andreas Schweizer trainierten Herren der HSG Meckes-
heim/Eschelbronn in die neue Saison. 

Nach der langen Sommerpause benötigte die HSG rund zehn Mi-
nuten um in Fahrt zu kommen. Danach war man dem Aufsteiger aus 
Neckarsteinach überlegen und baute den Vorsprung Tor um Tor 
aus. Mit sieben Toren erfolgreichster HSG-Werfer war „Oldie“ Marc 
Leibenguth. 

Weiter geht es am 9.10.16 um 18.30 Uhr im Kreispokal gegen den 
Verbandsligisten TSV Wieblingen.

Es spielten:
David Baron (Tor), Andreas Wagner (2), Dominic Schmalzhaf (6/5), 
Markus Gutemann (2), Marco Liberto, Benjamin Strohmer (3), Marc 
Hoffmann (1), Tobias Heck (5), Tobias Baumgartner (2), Marius 
Schifferdecker (2), Fabian Mitsch, Marc Leibenguth (7), Rainer Holz-
mann (1), Maximilian Götzmann (1).

Vorschau:
24.09.2016:
11.15 TV Schriesheim  - Männl. C-Jugend
16.15 HSG Weinh./Oberfl. 2 - Weibl. C-Jugend

Bitte stellen sie bis dahin Ihr Altpapier und Ihre Kartonagen gut sicht-
bar auf dem Gehweg bereit.

Auf zwei Dinge möchten wir noch hinweisen. Bitte sammeln sie Ihr 
Altpapier in Behältern (Kartons…) die Sie auch selbst tragen kön-
nen. Im letzten Jahr stießen die Jugendfeuerwehrleute hier an Ihre 
Grenzen. Außerdem möchten wir darauf hinweisen das wir keine 
Verpackungsfolie und Styropor sammeln. Diese Dinge werden wir 
an Ort und Stelle zurückgelassen.

Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Unterstützung.
Ihre Jugendfeuerwehr

Sonstiges
Zu verschenken
1 Gartengrill Tel. 40948

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
Der SV Tiefenbach war Gegner der Partie am letzten 
Sonntag. Der RNZ war nach dem vorangegangenen 
Spiel zu entnehmen „SV Tiefenbach bleibt weiter unge-
schlagen“ So, das musste jetzt erst mal gegen den FC 

unter Beweis gestellt werden. Vorab - es mangelte nicht an Drama-
tik und Toren. So mancher Zuschauer war noch nicht auf dem Platz 
da stand es schon 0:1 für den FC. Alexander Schort hat, nach Vor-
arbeit von Paul Reischl, das Tor „mit LINKS“ erzielt. Wenn Nicolas 
Huppert wegen Rot fehlt, muss halt der Urlauber Alex die Tore schie-
ßen. Es musste dann mal kurz durchgeatmet werden - ein Abpraller 
von Luca Bälz hätte beinahe zum Ausgleich geführt. Dann hat Da-
niel Pöhnl den Ball in die „Hand“ genommen und ist rechts durch-
gegangen und Alexander Schort bedient. Dies war dann bereits das 
0:2 für den FC und schon wieder mit „Links“. Alex sollte grundsätz-
lich über sein Schussbein nachdenken - ein darauffolgender Frei-
stoß mit „Rechts“ war mehrere Meter darüber.
Leider gab es kurz darauf einen Freistoß an der Strafraumgrenze - 
ein Schuss - ein Strich und das Netz wackelte - 1:2. Noch ärgerlicher 
war dann der Ausgleich zum 2:2 - quasi direkt vor dem Pausenpfiff. 
Dies hat die Emotionen, auf beiden Seiten aufgeheizt. 
Die „Linke“ Seite von Tiefenbach hat relativ freie Fahrt gehabt und 
den FC immer wieder unter Druck gesetzt. Tiefenbach war, in der 1. 
Hälfte, gefühlt überlegen und man konnte mit dem Unentschieden 
zufrieden sein.

Zu Beginn der 2. Hälfte hat der FC den alten Vorsprung wieder 
hergestellt. Paul Reischl setzte sich rechts durch und passte in Rich-
tung Tor - ein Tiefenbacher hat den Pass mit der Hand unterbrochen 
- Elfmeter. Das war mal wieder eine Aktion für Maike Sauer. 

Wie soll man sagen - ein junger Spieler der so abgeklärt Elfmeter 
verwandelt - super. Das war dann auch schon das 2:3. Ärgerlich 
aber wahr, kaum gewonnen schon zerronnen, ist das 3:3 gefallen.

Ein Weitschuss - Flatterball - hat das Eschelbronner Tornetz erreicht. 
Es kam, anscheinend wie es kommen musste, das 4:3. Bei einem 
Kopfball, in Form einer Bogenlampe, ist der Ball dann ins FC Tor 
gefallen. Zu schade, dass ein Freistoß für den vom 16. nur knapp 
das Tor verfehlte. Andreas Dinkel hatte dann die Möglichkeit direkt 
vor dem Tormann einzuschießen. 

Dieser hat es dann aber mit einer „Fällung“ verhindert. Der zwangs-
läufig folgende Elfmeter wurde von Maike Sauer wieder eiskalt ver-
wandelt. Die 2. Hälfte war gerade mal 20 Minuten alt als Sebastian 
Baumgartner mit Krämpfen vom Feld musste und durch Niclas Wolf 
ersetzte wurde. Kurz darauf war nochmals ein Aufschrei - ein Latten-
kracher von Tiefenbach fand nicht das Eschelbronner Netz. 

Es kam dann noch schlimmer - Norman Grab hatte die Hand im 16. 
zur Hilfe genommen. Richtige Entscheidung vom, übrigens sehr 
guten, Schiri - Elfmeter. Jetzt kam die Zeit von Luca Bälz - ein nicht 
wirklich gut geschossener Elfer - aber gehalten muss er werden - 
Danke.
Was dann aber blöd gelaufen ist - eine Ecke wurde auf den 16. zu-
rückgespielt und direkt genommen. Wieder ein Strich und in den un-
teren Winkel zum 5:4. Extrem schade - das Spiel hatte keinen Sieger 
bzw. ein Unentschieden verdient. Jetzt heißt es durch atmen - Kräfte 
sammeln und gut trainieren. Es steht das nächste Hammerspiel an.
Derby Time- am kommenden Wochenende - gegen die SG Waib-
stadt 2 am 25.09.2016 Anspiel: 15.30 Uhr
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25.09.2016:
12.30 SG HD-Kirchheim  - Weibl. D-Jugend
12.45 HSG Oftersh./Schwetz. 3 - Männl. B-Jugend
13.00 TSVG Malsch  - Weibl. E-Jugend
14.00 PSV Knights HD  - TV Damen
15.00 JSG St. Leon/Reil.  - Männl. A-Jugend

Die Spielpläne für die kommende Saison und weitere Informati-
onen und Berichte auf facebook unter „TV Eschelbronn Hand-
ball“ und auf handball-eschelbronn.de

Kerwerückblick
Der Turnverein bedankt sich bei allen Gästen, die unsere Kerweve-
ranstaltungen besuchten. Die Eröffnung am Freitag bei idealem 
Wetter fand mit viel Prominenz statt und BM Marco Siesing meister-
te seine Premiere beim Faßbieranstich sehr souverän. Kerwepfarrer 
Christian Rößler trug seine Kerwerede routiniert vor und erhielt dafür 
viel Beifall. Wenn auch das Team im Ausschank sehr stark gefordert 
wurde, musste niemand verdursten.
Am Kerwemontag war das TV-Heim gut besucht und die Gäste beim 
Frühschoppen wurden nach langen Jahren wieder von Musikern 
des Musikvereins mit zünftiger Blasmusik unterhalten. Es gab keine 
langen Wartezeiten beim Essen und die Küche wurde sehr gelobt.
Ohne die vielen Helfer wäre dies nicht möglich gewesen! Deshalb 
gilt der Dank der Vorstandschaft an alle, die sich bei der diesjähri-
gen Kerwe für den Verein engagierten.
Die vorgesehene Verbrennung der Kerweschlumpel konnte leider 
nicht stattfinden, da diese von den Mönchzeller Kerweborscht auf 
perfide Weise entführt wurde. Während am Samstag die ehrenamt-
lichen Helfer bei den Aufräumarbeiten auf dem Marktplatz alle Hän-
de voll zu tun hatten, wurde „Palatina“ entwendet. 
Für diese schändliche Tat wollten die Entführer auch noch 30 Liter 
Bier erpressen. Am Kerwemontagabend erschienen zwei Mönchzel-
ler Unterhändler um über die Rückgabe zu verhandeln. Besonders 
empörend ist hierbei die Tatsache, dass ein Sohn eines Mitglieds 
des Eschelbronner Gemeinderats zu den Unterhändlern gehörte! 
Doch der Kerwepfarrer und seine Begleiter ließen sich nicht erpres-
sen. Kurzerhand wurde anstelle von „Palatina“ eine „Palettina“ ver-
ziert mit dem Mönchzeller Wappen verbrannt und die Kerwe für 
beendet erklärt. Palatina hat sich auf ihre Weise gerächt und den 
Mönchzellern eine verregnete Kerwe beschert.

Igeln über den Winter helfen
Im Herbst ist der Igel auch tagsüber auf Nahrungssuche
Herbstzeit ist Igelzeit. Sobald die Temperaturen unter fünf Grad fal-
len, verlassen die nachtaktiven Tiere auch tagsüber ihre Nester und 
sind in Parks und Gärten anzutreffen: Sie müssen sich die nötigen 
Fettreserven als Kälteschutz und Nahrungsvorrat für den Winter-
schlaf anfressen. Neben Insekten, Asseln, Würmern und Schnecken 
suchen sie auch nach einem trockenen und frostsicheren Quartier. 

Einen Unterschlupf schaffen
Sehen Sie einen Igel in Ihrem Garten, können Sie ihn bei seinen 
Winterschlafsvorbereitungen unterstützen: Schaffen Sie Unter-
schlupfmöglichkeiten für die Tiere. 

Dichtes Gebüsch, Reisig- und Komposthaufen oder trockene Hohl-
räume unter Holzstapeln in Gartenhäuschen oder unter Treppen 
eignen sich als Schlafplatz. Lassen Sie auch Blätter, Gestrüpp und 
Zweige in einer Gartenecke liegen. Diese Materialien nutzen Igel, 
um ihre Nester zu isolieren und sich während des Winterschlafs 
darin einzuwickeln. Kompost- und Reisighaufen können daher ge-
trost liegen bleiben. 
Igel füttern: Wenn, dann richtig!
Wenn im Herbst das Nahrungsangebot für Igel knapper wird, kön-
nen Sie auch eine Futterstelle einrichten. Dafür eignet sich Katzen- 
oder Hundedosenfutter, ungewürztes Rührei, gekochtes Geflügel-
fleisch oder durchgegartes Hackfleisch. 

Auf den Speiseplan der Stacheltiere gehören auf keinen Fall Es-
sensreste, Süßes oder Gewürztes. Igel trocken futter darf nur in ge-
ringen Mengen unter das weitere Futter gemischt werden. Zu Trin-

ken bekommen Igel frisches Wasser, aber keine Milch. Der darin 
enthaltene Milchzucker ist für sie unverdaulich und sie bekommen 
Durchfall. Schlimmsten falls verlieren sie dadurch so viel Flüssigkeit, 
dass sie austrocknen und sterben. 

Beenden Sie die Zufütterung, sobald es friert und schneit. Nah-
rungsmangel ist ein wichtiger Auslöser für den Winterschlaf. Füttert 
man die Igel dann weiter, hält man sie künstlich wach. 
Wann brauchen sie unserer Hilfe?
Nur in Ausnahmefällen sollten Sie Igel zum Überwintern in Ihr Haus 
aufnehmen. Tiere, die bei anhaltendem Bodenfrost oder Schnee 
tagsüber unterwegs sind und Anzeichen von Unterernährung auf-
weisen, krank oder verletzt sind, bedürfen unserer Hilfe. 

Untergewichtige Tiere erkennt man an einer Einbuchtung hinter 
dem Kopf, der so genannten „Hungerlinie“. Kranke Igel sind apa-
thisch und rollen sich bei Berührung nicht zusammen, ihre Augen 
sind eingefallen und schlitzförmig. 

Während untergewichtigen Igeln mit Unterkunft, Nahrung und Win-
terschlaf geholfen werden kann, benötigen kranke und verletzte 
Tiere dringend fachmännische Hilfe. Setzen Sie sich mit dem Tier-
arzt, Tierheim oder einer Igelstation in Verbindung. 

Wer an der Arbeit für den Natur- und Umweltschutz interessiert ist 
der ist bei uns herzlich willkommen. Nähere Informationen erhalten 
Sie beim 1. Vorsitzenden Wilhelm Dinkel Tel. 06226/41547 oder un-
ter Mail: wdinkel@gmx.de 

Siedlergemeinschaft Eschelbronn 
http://www.verband-wohneigentum.de/

sg-eschelbronn
Ausflug der Siedlergemeinschaft ins  

Taubertal am 8. Oktober 2016
Es sind noch Plätze frei!

Zum Ausflug der Siedlergemeinschaft ins Taubertal sind alle Mitglie-
der und Freunde recht herzlich eingeladen. Anmeldungen nehmen 
der Vorstand Günter Butschbacher (06226 2040; guenter.
butschbacher@t-online.de) und der Kassier Wolfgang Streib (06226 
41844; w.streib@web.de) entgegen. Anmeldeschluss ist Samstag 
der 24. September 2016.
Die meisten der bisher angemeldeten Teilnehmer haben sich für die 
Themenführung „Durch Raum und Zeit“ entschieden. Diese The-
menführung ist eine Zeitreise durch die glanzvollen 
Epochen von Renaissance und Barock in Hohenlohe - das ist ein 
Besuch in den gräflichen Räumen des Weikersheimer Schlosses. 
Der Garten ist bei der Themenführung mit eingeschlossen.
Man sieht es der Landschaft beim Übergang von Bauland und Ho-
henloher Ebene in die Frankenhöhe nicht an, welche Schätze sich 
hier verstecken. Zum Beispiel eine der ganz großen Kostbarkeiten 
der altdeutschen Malerei in einer äußerlich unscheinbaren Kapelle, 
die 1930 extra für dieses Bildnis im wenig südlich von Bad Mergent-
heim liegenden Stuppach errichtet wurde. 
Es ist die Stuppacher Madonna von Mathias Grünewald, die ur-
sprünglich in der Maria-Schnee-Kapelle der Aschaffenburger Stifts-
kirche stand und in den Jahren 1517/19 entstand. Diese liebliche 
Marientafel hat den Namen Stuppach zu einem festen Begriff bei 
Kunstkennern in aller Welt gemacht. Vor dem Besuch von Bad Mer-
gentheim werden wir dort einen Halt machen.
Unser nächster Halt ist die Deutschordensstadt Bad Mergentheim. 
Hier residierten von 1527 bis 1806 die Hoch- und Deutschmeister 
des Deutschordens. Ihr Schloss mit dem wuchtigen Bläserturm be-
zeugt hoheitsvolle Deutschordensherrlichkeit. 
An die Ritter erinnert der Milchlingsbrunnen auf dem Marktplatz, der 
vom Rathaus mit seinem wuchtigen Staffelgiebel und vielen pastell-
farbenen Bürgerhäuser geprägt wird. Napoleon machte zwar der 
Ritterherrlichkeit ein Ende, doch das stolze Stadtbild litt nicht darun-
ter. Die heilsamen Bittersalzquellen machten Bad Mergentheim zum 
Bad und zu einer gepflegten Kurstadt. Ein gemütlicher Abschluss in 
einem Lokal darf bei einer Busreise nicht fehlen.

Das im Anschreiben genannte Gasthaus „Zur Traube“ in Fürfeld war 
leider schon ausgebucht. Daher machen wir, nach all den vielen 
Eindrücken, unseren Abschluss im „Neckarsulmer Brauhaus“ in 
Neckarsulm. Hier wird das NeckarSulmer Bier, ein naturbelassenes, 
unfiltriertes und nicht pasteurisiertes Bier nach dem Reinheitsgebot 
von 1516 in seiner ursprünglichen Art gebraut.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Bund für
 Umwelt und 
 Naturschutz 
 Deutschland
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Neues vom „Blumenwappen“
Am Dienstag, 27.09.2016 ab 10.00 Uhr wird das Blumenwappen an 
der Industriestraße wieder neu bepflanzt. Als Pflanzen wurden Horn-
veilchen ausgewählt, die weitgehend frostunempfindlich sind und 
somit mildere Winter überstehen können. Die ca. 1000 Pflanzen 
werden vom Blumenhaus Edler geliefert. 

Die Kosten für die Pflanzen übernimmt die Gemeinde, die Siedler-
gemeinschaft übernimmt die Gesamtverantwortung für die Pflege 
des Blumenwappens. Angeleitet werden die freiwilligen Helferinnen 
und Helfer durch den Gartenberater des Verbandes Wohneigentum, 
Herrn Sven Görlitz, der vielen Eschelbronner durch seine Schnitt-
kurse bekannt ist. 

Nach Beendigung der Pflanzaktion lädt die Gemeinde die beteilig-
ten Helferinnen und Helfer zu einem Imbiss vor Ort ein. 

Schützenverein
Ergebnisse Kreispokalschießen KK Liegend
2.Eschelbronn 1147 (Wagenblaß 296,Schuster 
287,Prutky 283,Arnold 281)

Einzel: 2. Heinrich Wagenblaß 296.
Blattlwertung: 2. Eschelbronn 524,2 Teiler. 
Einzel: 1.Steffen Arnold 15,5 Teiler
Luftgewehr
3.Eschelbronn 1099 (Schuster 284,Wagenblaß 277,Prutky 271,Ei-
senbeis 265)
Luftpistole
2.Eschelbronn 1047 (Wagenblaß 267,Habath 266,Arnoldt 
259,Schick 255)

Seniorenschießen BSV in Mannheim
Luftpistole 1.Heinrich Wagenblaß 368

1.Rundenwettkampf Großkaliber
Eschelbronn-Reichartshausen 971-1092 
(Irro 378,Schick 303,Köplinger 290,a.k.Haffner 189)

Herzliches Dankeschön an alle!!!
Die Kerwe ist vorbei, der Alltag hat uns wieder!
Der Gesangverein „Lyra“ Eschelbronn möchte es nicht versäumen, 
allen Helferinnen und Helfern bei unserer erfolgreichen Kerwe-Ver-
anstaltung am Sonntag herzlich zu danken. 
Unser großer Dank geht vor allem an:
• Herrn Uwe Stier und Familie für die Bereitstellung des Firmen-

geländes 
• Die Ehemänner und Partner unserer Sängerinnen für deren 

Einsatz beim Live Music Event des Autohauses „Netto“ am 
Samstagabend

• Den Einkäufern und Köchen unserer vorzüglichen Wild-
schwein-Spezialitäten

• Den vereinseigenen Bedienungen für deren unermüdlichen 
Einsatz

• Den Bäckerinnen für die exzellenten Torten und Kuchen
• Der Trachtenkapelle Dilsberg für die tolle musikalische Unter-

haltung über die Mittagszeit
• Den Gastsängern des Liederkranz Mönchzell für ihre flotten 

Gesangseinlagen am Nachmittag 
• Allen, die beim Auf- und Abbau und allen anderen Vorbereitun-

gen sowie den Transportfahrten geholfen haben
• Und nicht zuletzt unseren zahlreichen Gästen aus Nah und 

Fern, ohne die solch eine erfolgreiche Kerwe nicht möglich 
gewesen wäre!

Herzlichen Dank für die Geduld vor allem den Gästen, die in die 
„Heiße Phase“ zur Mittagszeit geraten sind und mit längeren 
Wartezeiten rechnen mussten. Bedenken Sie bitte, dass mit un-
serer minimalistischen Küchenausstattung ab einer bestimmten 
Besucheranzahl der Essensausgabe einfach Grenzen gesetzt 
sind, die auch durch unermüdliches persönliches Bemühen un-
serer vereinseigenen Servicekräfte nicht wettgemacht werden 

können. All unseren wundervoll geduldigen Gästen deshalb ein 
ganz besonders herzliches Dankeschön!

In Namen der Vorstandschaft
Elvira Schneider, 1. Vorsitzende

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Gerhard Eckert

Tel. 06226/41856 - Tel. 06226/41856 - 
Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de

www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 

Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com 

Kirchliche Nachrichten ab So. 25. September 2016
Sonntag, 25.09.
10:10 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl; Kollekte: Kirchliche 
 Arbeit mit Spätaussiedlern, Ausländern, Asylsuchenden / 
 Pfarrer Eckert
9.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Neidenstein / 
 Pfarrer Gerhard Eckert

Montag, 26.09.
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Eschelbronn
20.00 Uhr Kirchenchorprobe
18:30 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle in Neidenstein

Dienstag, 27.09.
18.30 Uhr AB-Gemeinschaft
20.00 Uhr Bastelkreis
19.00 Uhr Bibelkreis für junge Erwachsene bei Michael Isaak
Mittwoch, 28.09.
6.00 Uhr TauFRISCH - gemeinsam beten in der Kirche
20.00 Uhr Bibelabend in Neidenstein

Donnerstag, 29.09.
14.30 Uhr Frauenkreis
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler

Freitag, 30.09.
16.30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar
17.00 Uhr Abgabe der Erntedankgaben in der Kirche
19.00 Uhr Jungbläserausbildung
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
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Samstag, 01.10.
18.30 Uhr Jugendtreff in der Teestube in Eschelbronn

Sonntag
Erntedank, 02.10.
9.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst; Mitwirkung: Kirchenchor;
 Kollekte: Hungernde in der Welt / Pfarrer Eckert
10:10 Uhr Gottesdienst mit dem Kindergarten in 
 Neidenstein / Pfarrer Gerhard Eckert

Wochenspruch: 1. Johannes 4, 21
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, 

dass der auch seinen Bruder liebe.

Auflegung des Haushaltsplanes 2016 und 2017 
Auflegung der Jahresrechnung 2015
Der Haushaltsplan der ev. Kirchengemeinde Eschelbronn für 2016 
und 2017 sowie die Jahresrechnung 2015 sind zwei Wochen - näm-
lich vom 26.09.2016 bis einschließlich 06.10.2016 - während den 
Öffnungszeiten des Pfarramtes zur Einsichtnahme der Gemeinde-
glieder im Pfarramt in Eschelbronn aufgelegt.

Erntedankgaben
Am Freitag, 30.09.2016 können Sie von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Ihre 
Ernte dank ga ben in der ev. Kirche abgeben. Frau Martin nimmt die-
se dort gerne ent ge gen. Nach dem Ernte dank gottesdienst werden 
Ihre Lebensmittelspenden an die DMG weiter ge lei tet. Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung!

Hauskreise - Gebetskreis - BTS-Gruppe
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz anonym 
und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. Gesam-
melt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina Hilbel Tel. 
Nr. 42 95 71, Ingrid Eckert Tel. Nr. 41856 und im Gebets kästchen. 

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
- Pfarrstr. 3 - Tel.: 07263/40921-0 - Fax: 07263/4489

So sind wir für Sie erreichbar:
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt

Tel. 07263-40921-0,  
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 Uhr,

Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Homepage: www.se-waibstadt.de

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29
KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND NEIDENSTEIN

Samstag, 24.09.2016
14.30 Uhr Eschelbronn N Tauffeier des Kindes
   Giuliano Delle 
   Donne, Eschelbronn
Sonntag, 25.09.2016
8.45 Uhr Eschelbronn WGL Wortgottes-Feier anschl. Kirchkaffee
10.15 Uhr Neidenstein N Messfeier zum Erntedank, 
   anschl. Kirchkaffee gest. 
   von den Minis
Weitere Termine in der Seelsorgeeinheit:
Eschelbronn:  Nach der Wortgottes-Feier Kirchkaffee
Neidenstein:  Nach der Messfeier Kirchkaffee, gestaltet von den Minis

Dienstag, 27.09.2016
18.30 Uhr Eschelbronn  Rosenkranz
19.00 Uhr Eschelbronn N Messfeier

Sonntag, 02.10.2016
8.45 Uhr Neidenstein V Messfeier
10.15 Uhr Eschelbronn V Messfeier zum Erntedank

Meditatives Tanzen
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr eingeladen.

Es freut sich auf Sie
Anna-Maria Dinkel

Einladung zur Dekanats-Gebetsstunde der Männer
Sonntag, 25.09.2016, 15.00 Uhr 
Bruder Klaus Andacht in Weiler, St. Anna-Kapelle.
Wir beten zum Thema „Selig sind die Barmherzigen“.
Anschließend wollen wir uns im Gasthaus „Burg Steinsberg“ zum 
Gespräch und gemütlichen Beisammensein treffen. Herzliche Ein-
ladung und kommt recht zahlreich, auch die Frauen sind herzlich 
eingeladen.

X. Gremminger, Fr. Jirgal
Timeout statt burnout -  
Auszeit für Männer in der Lebensmitte, 7. - 9. Oktober 2016
Die zunehmende Veränderungsgeschwindigkeit in der Arbeitswelt 
fordert uns oftmals bis zum „Geht nicht mehr!“. Es gibt Phasen, in 
denen wir kaum Zeit und Raum zur Erholung finden. Wir laden zu 
einer Auszeit unter Männern ein, in der wir Stärkung erfahren, uns 
austauschen und Timeout-Formen zur Standortbestimmung und 
Erholung entwickeln werden.
Leitung:  Michael Rodiger-Leupolz, Leiter des Männerreferates
Referent:  Christoph Walser, Theologe, Dipl. Coach, Zürich
Ort:  Bildungshaus Kloster St. Ulrich, Bollschweil 
Kosten: 200 € Kursgebühr, inkl. Verpflegung und Unterkunft 
 in Einzelzimmern
Veranstalter: Männerreferat im Erzbischöflichen Seelsorgeamt
Anmeldung:  Männerreferat, Okenstraße 15, 79108 Freiburg
 Tel. 0761/5144-191, 
E-Mail:  maennerreferat@seelsorgeamt-freiburg.de
Internet:  www.maennerreferat-freiburg.de

Neuer Glaubenskurs im Herbst 2016
Alle zwei Jahre laden wir in der Seelsorgeeinheit zu einem Glau-
benskurs ein. Im Herbst 2016 ist es wieder soweit. Von Oktober bis 
November können wieder Menschen zusammen kommen, die Fra-
gen haben, die ihren Glauben vertiefen wollen, die Stille und Besin-
nung, aber auch den Austausch mit anderen suchen. Thema: Geist-
liche Impulse für den Alltag aus der Tradition der Orden und Ge-
meinschaften.

Elemente der Abende werden ein etwa halbstündiger Impuls unse-
rer Gäste zu ihrem Thema sein. Danach werden wir uns Zeit neh-
men, um in einer Stille das Gehörte für uns selber zu bedenken. 
Dann wird Zeit für den Austausch mit unseren Referenten sein.

Die Abende beginnen um 20.00 Uhr und enden um 22.00 Uhr. Dazu 
kommt ein Besinnungstag, Samstag von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 
jeweils im Josefshaus, Waibstadt.

1. Abend: Donnerstag, 6.10.2016
Pater Benedikt, Kloster Neuburg (Benediktiner)
Das Psalmengebet der Mönche - Stellvertretendes Gebet für Men-
schen, die selber nicht beten können

2. Abend: Dienstag, 11.10.2016
Pater Loice von den indischen Karmelitern
Aus der Übung des täglichen Gebetes die Kraft gewinnen, den Alltag 
zu bestehen

3. Abend: Dienstag, 18.10.2016
Sr. Regina, Steinsfurt von den Schwestern vom göttlichen Erlöser
Die Barmherzigkeit in die Welt tragen

4. Abend: Donnerstag, 27.10.2016
Frau Seeger von der Fokolarbewegung, Eppelheim
Brückenbauer sein, im beruflichen wie 
privaten Miteinander

Besinnungstag: Samstag, 12.11.2016 Sr. Hildegard von den Domi-
nikanerinnen, Speyer 10.00 - 16.00 Uhr
Einstimmung auf den Advent

Sie können sich im Pfarrbüro anmelden. In den Kirchen liegen ent-
sprechende Flyer aus. Es ist auch möglich, nur am Besinnungstag 
teilzunehmen. Verantwortlich für die Durchführung sind dieses Jahr 
Gemeindereferentin Carola von Albedyll und Pater Loice. Bei Fra-
gen können Sie sich jederzeit an das Pfarrbüro oder Frau von Albe-
dyll wenden gemeindereferentin@se-waibstadt.de

Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Gemein-
den, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und auf un-
serer Homepage: www.se-waibstadt.de
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Neuapostolische Kirchengemeinde 
Eschelbronn
Samstag, 24.09. 
 18.00 Uhr  Gottesdienst 

Sonntag, 25.09. 
 10.00 Uhr  Gottesdienst für Amtsträger mit Bezirkspostel
 Ehrich, Übertragung aus München-Laim nach
 Eberbach und Sinsheim 
 15.00 Uhr  Beitrag zur Interkulturellen Woche in Michelstadt/
 Schenkenkeller mit unserem Bezirksältesten 

Montag, 26.09. 
 20.00 Uhr  Chorprobe in Eschelbronn 

Mittwoch, 28.09. 
 20.00 Uhr  Gottesdienst zusammen mit der 
 Gemeinde Epfenbach 

Sonntag, 02.10. (Erntedank)
 9.30 Uhr Gottesdienst zusammen mit der 
 Gemeinde Epfenbach 
10.00 Uhr  Seniorengottesdienst mit Apostel 
 Bansbach in Mannheim 

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. Unsere 
Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn. 

Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im Internet 
unter http://cms.nak-eberbach.de/Eschelbronn.4112.0.html

WerbeDruck Schneider • Industriestraße 20
74909 Meckesheim • Tel. 0 62 26 - 99 39-0 

wds@wds-druck.de • www.wds-druck.de

Unsere 
Einladungs-

karten-
Kollektionen

Fragen Sie nach unseren
umfangreichen Musterordnern!


